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Furtwangen – Der Bundestagsabgeord-
nete Thorsten Frei hat die Robert-Ger-
wig-Schule in Furtwangen besucht.
Da eine Klasse unter der Leitung ihrer
Klassenlehrerin Ranka Pretzer-Korac
im Frühjahr nach Berlin fährt und
unter anderem den Bundestag besich-
tigt, hat Thorsten Frei sich die Zeit ge-
nommen, um die Fragen von Schüle-
rinnen und Schüler zu beantworten.
Unter anderem ging es darum, welche

Aufgaben die Bundestagsabgeordne-
ten erledigen müssen, wie der Tages-
ablauf eines Abgeordneten aussieht,
aber auch für die SchülerInnen aktuel-
le Themen wurden ausgiebig berück-
sichtigt, wie z.B. die Coronasituation
sowie die Legalisierung von Cannabis.
Explizit wurde auch die aktuelle poli-
tische Lage in Osteuropa und die Rolle
Deutschlands hierbei thematisiert und
Thorsten Frei konnte aufgrund seiner

persönlichen und politischen Erfah-
rungen als südosteuropäischer Exper-
te in der Zeit des post-jugoslawischen
Krieges detailliert darauf eingehen.
Doch wurde auch die Gelegenheit
zum Gespräch mit dem Schulleitungs-
team genutzt.
Klaus Ender, Schulleiter und Steve
Richter, stellvertretender Schulleiter,
sprachen unter anderem die erschwe-
rende Infrastruktur vor allem im
ÖPNV und den demographischen
Rückgang der Schülerzahlen an.
Thorsten Frei unterstützte hierbei die
angesprochenen Maßnahmen zur
Steigerung der Attraktivität des länd-
lichen Raumes, wodurch nicht nur der
Standort Furtwangen für die Schule,
sondern auch für die ansässigen
Unternehmen gestärkt werden könn-
te.
Dieser Besuch wird bestimmt nicht
der letzte gewesen sein, denn vom of-
fenen Austausch über die Entwicklun-
gen der beruflichen Schulen profitie-
ren sowohl Abgeordnete wie Thorsten
Frei als auch die Schulen und damit
letztlich die SchülerInnen und Auszu-
bildenden.

Thorsten Frei
zu Besuch

Schüler der Robert-Gerwig-Schule stellen Fragen

RGS Furtwangen: Schülerinnen und Schüler informieren sich über berufliche Perspektiven. Bild: Schule

Thorsten Frei im Gespräch mit Schulleiter Klaus Ender, stellvertr. Schullei-
ter Steve Richter und Abteilungsleiter Matthias Schwär-Hahn.

Furtwangen – Bei der Bewältigung der
Corona-Pandemie spielt auch der Auf-
enthalt am Arbeitsplatz eine entschei-
dende Rolle. Durch unvermeidbare
Kontakte und der gemeinsamen Nut-
zung von Sanitärräumen, lauert trotz
Hygienekonzept die Infektionsgefahr.
Um das Risiko einer Ansteckung best-
möglich einzudämmen, ist die Coro-
na-Schutzimpfung von großer Bedeu-
tung. Schon im letzten Jahr
arrangierten die Furtwanger Tradi-
tionsunternehmen Ernst Reiner und
Wehrle gemeinsame Impftage zum
Schutz deren Belegschaften.
Die sogenannte „Impfstraße“ wurde
dabei in den Räumlichkeiten der Fir-
ma Reiner bereitgestellt.
Zur Umsetzung einer Impfaktion im
neuen Jahr, schlossen sich die Unter-
nehmen Wehrle und Ketterer Antriebe
organisatorisch zusammen.
Um überbetriebliche Kontakte zu ver-
meiden, wurde der Vormittag für die
Impfungen im Hause Ketterer genutzt,

während die Impfaktion anschließend
bei Wehrle fortgeführt wurde.
Die Möglichkeit zur komfortablen
Impfung am Arbeitsplatz stieß auch
im neuen Jahr auf hohe Resonanz. So
führte Dr. Fritzer insgesamt 109 Erst,-
Zweit- oder Booster-Impfungen des
Wirkstoffes Biontech-Pfizer durch.
Teilnehmen konnten alle Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Unterneh-
men sowie deren Angehörige.
Als langjähriger Betriebsarzt ist Dr.
Fritzer überzeugt, dass die Schutzimp-
fung eine wesentliche Maßnahme zur
Bekämpfung der weltweiten Pande-
mie darstellt. Vor allem die Booster-
Impfung schütze zuverlässig vor
schweren Krankheitsverläufen und
der Omikron-Variante.
Durch den Zusammenhalt der Unter-
nehmen sowie die herrschende Soli-
darität innerhalb der Belegschaften,
blicken die drei Mittelständler positiv
in die Zukunft und sind gespannt auf
ein dynamisches Geschäftsjahr.

Gemeinsam
fürs Impfen

Traditionsunternehmen sorgen für Impfaktion

Betriebsarzt Dr. Fritzer bei der Impfaktion in den Räumlichkeiten der E.
Wehrle GmbH. Bild: Firma Wehrle
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FÜR SIE INKLUSIVE

BERATUNG UND BUCHUNG:
Treffpunkt Schiff/AtourO GmbH, Martin-Luther-
Str. 69, 71636 Ludwigsburg - als Vermittler -

• Traumhafte Kreuzfahrt
(7 Nächte) in komfortablen Kabinen

• Vollpension in den Haupt-
restaurants mit mehrgängigen
Menüs und Service am Platz sowie
im Buffetrestaurant

• Deutschsprachiger Gäste-
service & inklusive Hotel-
Servicegebühr

• Herausragende Unterhaltung:
Musicals, Konzerte, Shows,
Bars & Lounges

• Spa & Sport: MSC Aurea Spa
(gegen Gebühr) und topmordernes
Sportzentrum mit fantastischem
Meerblick

• Qualifizierte und alters-
gerechte Kinderbetreuung im
Kids Club (ab 3 Jahren)

*Preise p.P. bei Doppelbelegung, es handelt sich um Garantiekabinen. °Teilw. Sichteinschränkung. Bei Kontaktaufnahme erhalten Sie weitere vorvertragliche
Informationen und Details von unseren Reiseberatern. Tipp- und Druckfehler vorbehalten. Vorbehaltlich Verfügbarkeit und Buchungsdeadline.

Vermittler: Treffpunkt Schiff/AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg. Veranstalter:
MSC Cruises S.A., Avenue Eugène-Pittard 40, 1206 Genf (Schweiz). Anmeldeschluss: 25.02.2022
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SOMMERFERIEN Norwegen und Dänemark
MSC POESIA • 19.06.2022 • 31.07.2022 • 28.08.2022

Der Abschluss
einer Covid-19-

Versicherung sowie eine
vollständige Impfung und
eine Bescheinigung über

einen negativen
RT-PCR-Test oder Anti-
gen-Test (max. 48h vor
Abfahrt des Schiffes) ist
für alle Passagiere
verpflichtend.

SPEZIALPREISE FÜR SIE*

19.06. - 26.06.2022
Innenkabine ab 769 EUR
Außenkabine° ab 889 EUR
Balkonkabine° ab 989 EUR

28.08. - 04.09.2022
Innenkabine ab 749 EUR
Außenkabine° ab 869 EUR
Balkonkabine° ab 969 EUR

31.07. - 07.08.2022
Innenkabine ab 849 EUR
Außenkabine° ab 969 EUR
Balkonkabine° ab 1.069 EURGe
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